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Im September 2003 beschlossen 
die Mitglieder des Trägerver-
eins „Der Marbsche Bote“ die 
Gründung einer „Arbeitsgruppe 
Heimat“. Ziel und Aufgabe dieser 
Arbeitsgruppe sollte die Erstel-
lung und Herausgabe  einer 
Ortsgeschichte Marbachs zur 
800-Jahrfeier unseres Ortes im 
Jahr 2011 sein. Zur Mitarbeit in 
dieser Arbeitsgruppe wurde in 
verschiedenen Ausgaben unse-
rer Ortszeitung geworben und 
so konnten wir schon 2004 auf 
die Mitarbeit von 9 Mitgliedern 
zählen.
Erste Recherchen im Erfurter 
Stadtarchiv und in anderen Ar-
chiven ergaben, dass die hie-
sigen Pfarrer, Lehrer und Dorf-
schulzen viel über unseren Ort 
geschrieben haben und somit 
eine Fülle von Dokumenten und 
Unterlagen existieren. Daher 
haben wir es als unsere Aufga-
be betrachtet, aus diesen Do-
kumenten das Wesentliche zur 
Geschichte unseres Ortes zusam-
menzutragen und für die Nach-
welt zu erhalten.
So begannen nun die Mühen 
der Recherchen in den verschie-
denen Archiven. Viele Stunden 
verbrachten unsere Mitglieder 
mit der Sichtung und mit Ab-
schriften der vorhandenen Doku-

mente. Und vielfach war schon 
das Lesen der alten Schriften 
nicht einfach. Aber hier konnte 
man auf die Unterstützung der 
Mitarbeiter vor allem im Stadt-
archiv Erfurt zählen, wofür wir 
uns an dieser Stelle sehr herzlich 
bedanken wollen.
Neben den schriftlichen Doku-
menten gab es auch alte Fotos, 
allerdings nicht so zahlreich. 
Und oft war es schwierig, sie 
richtig  in den Marbacher Kon-
text einzuordnen. Da mussten 
oft die alteingesessenen Marba-
cherinnen und Marbacher als 
Zeitzeugen helfen. Leider werden 
diese altersbedingt immer we-
niger.
Aber die Mühen und der Fleiß 
haben sich gelohnt und die AG 
Heimat konnte 2011 im Rahmen 
der 800-Jahrfeier unseres Ortes 
„DIE ORTSGESCHICHTE VON MAR-
BACH, TEIL I, 1211-1989“ vorlegen 
und erstmals zur Kirmes 2011 
präsentieren. Die Resonanz war 
sehr positiv und es machte uns 
stolz, als Laien auf diesem Ge-
biet einen gelungenen Abriss der 
Geschichte unseres Ortes vorzu-
stellen. Wir haben diese Arbeit 
sehr gern getan und eigentlich 
den Blick auf eine Fortsetzung in 
einem zweiten Band gerichtet, 
der dann die Zeit ab 1990 be-

inhalten soll. Schon für die Zeit 
von 1949 bis 1989 (Kapitel 8 im 
Teil I) war die Akten- und Doku-
mentenlage wesentlich geringer, 
denn mit der Eingemeindung 
in die Stadt Erfurt 1950 gab es 
kaum noch auf Marbach bezo-
gene Einträge und Unterlagen 
im Stadtarchiv. Auch im Ort 
selbst hat sich unseres Wissens 
niemand als Chronist betätigt 
und wichtige Ereignisse festge-
halten. 
Die jüngste Vergangenheit auf-
zuzeigen erweist sich als schwie-
rig. Auf Nachfragen in der Bevöl-
kerung Marbachs zu bestimmten 
Ereignissen und Jahreszahlen be-
kamen wir oft unterschiedliche 
Aussagen. Oft werden Ereignisse 
im Nachhinein anders darge-
stellt bzw. berichtet. Deswegen 
muss dann alles gut recherchiert 
und wahrheitsgetreu wiederge-
geben werden.
Leider hat sich unsere AG sehr 
verkleinert, durch Wegzug oder 
aus beruflichen Gründen. Und 
leider sind schon einige Mitglie-
der verstorben: Solveig Schoder, 
Waldemar Haussen, Anton Kai-
ser, Gerhard Menzel und Klaus-
Dieter Schmidt.
Aber wir wollen an unserem 
Vorhaben festhalten, einen Teil II 
zu erarbeiten, denn unser Ort 

20 Jahre "Arbeitsgruppe Heimatgeschichte" des Marbschen Boten
hat sich seit 1990 doch sehr 
verändert. 1990 waren wir etwas 
über 1.000 Einwohner, heute 
sind es über 4.300. Die Altein-
gesessenen sind schon lange in 
der Minderheit, aber viele der 
Neuhinzugezogenen engagieren 
sich in unseren Vereinen und in 
den Kirchgemeinden, was für ein 
gutes Miteinander wichtig ist. 
Die Veranstaltungen und Feste 
bieten viele Gelegenheiten, in lo-
ckerer Atmosphäre miteinander 
ins Gespräch zu kommen und 
sich kennenzulernen. Und die 
Kinder wachsen hier gemeinsam 
auf, der Wohnort Marbach ist 
ihr Lebensmittelpunkt. Für diese 
und die nächsten Generationen 
möchten wir viele Begebenheiten 
und Geschichten unseres Hei-
matortes Marbach aufschreiben 
und bewahren. Dazu bedarf es 
natürlich engagierte Mitstreite-
rinnen und Mitstreiter, um dieses 
große Ziel zu erreichen. Spre-
chen Sie uns an, wenn sie an 
einer Mitarbeit interessiert sind. 
Wir treffen uns jeweils jeden 4. 
Dienstag im Monat.
Annerose Gießler als die Leiterin 
der AG und Franz Geiger, Clau-
dia Hesse, Jürgen Knechtel, Erich 
Pursch und Michael Siegel als 
ihre gegenwärtigen Mitstreiter. 

Michael Siegel / Beisitzer MB
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Informationen in Kurzform

Schwarzburger Str. 37 ·    03 61/7 85 22 24
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Kosmetiksalon Mandy Xylander

Bergener Str. 21 ·  99092 Erfurt-Marbach
✆ 03 61 / 55 47 252 

Mobil / WhatsApp  0173 / 999 23 53

Mo+Di  10 - 20 Uhr · Mi-Fr  8.30 - 14 Uhr 
Sa nach Vereinbarung

Im Geströdig 20  •  99092 Erfurt-Marbach 
0176 / 59 90 65 67  •   bsp_erfurt@yahoo.de

BSP
Bauservice • Entwässerung • Garten- und 

Landschaftsbau • Baustoffhandel • Transporte

Notrufe Dienstleistungen
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Vereine

Kirchen
Evangelisches Pfarramt Marbach  

Pfarrerin Tabea Schwarzkopf 

Telefon: 0361 / 7 85 22 93 

www.marbach-salomonsborn.de 

Pfarrei St. Laurentius   

Pfarrer Christian Gellrich 

Telefon: 0361 / 5 62 49 21

www.st-laurentius-erfurt.de

Telefon 0361-6555777  24 h
Johannesstr. 145 · 99084 Erfurt
RAT UND HILFE IM TRAUERFALL

Mo 8-14 Uhr / Di 14-18 Uhr / Mi 8-12 Uhr 
Do 8-11 u. 14-17 Uhr / Fr 8-11 Uhr

Maik Centgraf
Praxis für Allgemeinmedizin

Meuselwitzer Straße 5 • Erfurt-Marbach 
0361/65 38 00 33 • patient@praxis-centgraf.de

Liebe Seniorengruppe von Marbach
und wieder wurde uns für unser 
monatliches Treffen ein Strich 
durch die Rechnung gemacht. 
Erst konnte durch Corona ein 
Zusammentreffen nicht statt-
finden und nun ist der fehlende 
Brandschutz der Verursacher. 
Tatsache ist, dass sich nach der-
zeitigem Stand höchstens 12 Per-
sonen gleichzeitig im Bürger-
raum aufhalten dürfen. Da dies 
bei unserer Gruppe nicht geht, 
muss unser monatliches Treffen 
in diesen Räumlichkeiten aus-
fallen (welch ein Jammer). Der 
Ortsteilrat suchte im Anschluss 
an diese niederschmetternde 
Meldung fieberhaft nach einer 
Lösung (ein Bürgerhaus ist ja 
bekanntlich auch nicht vorhan-
den) und siehe da, es zeichnete 
sich ein Vorschlag ab – unser 
Marbacher Schlößchen. Es wur-
den Gespräche mit dem Betreiber 
geführt und dieser erklärte sich 
bereit, uns übergangsweise den 
Raum „Lange Stube“ zur Verfü-
gung zu stellen. An dieser Stelle 

bedanken wir uns ganz herzlich 
für sein Entgegenkommen. Dem-
zufolge finden unsere monatli-
chen Treffen für diese Jahr wieder 
statt. Die Termine lauten wie 
folgt: 12.09.2023 * 10.10.2023 * 
14.11.2023 * 12.12.2023 wie im-
mer von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr. 
Die Kosten für die Benutzung 
des Raumes „Lange Stube“ über-
nimmt unser Ortsteilrat. Auch 
dafür ein Dankeschön. Ledig-
lich für die Getränke muss jeder 
selbst aufkommen. Der Kuchen 
wird auch weiterhin von unseren 
Senioren gebacken und gespon-
sert. Dafür sagen wir im Vorfeld 
Danke. Wir denken, dass dies erst 
einmal ein fairer Kompromiss für 
uns alle ist und wir hoffen auf 
rege Teilnahme durch Sie. Bis 
dahin bleiben Sie gesund und 
alles Gute.

    

Ihre 
Gudrun Schaake / Susanne Blasse

Mitglieder des Ortsteilrates

Polizei ............................... 1 10

Polizeirevier Nord .......... 78 40-0

Feuerwehr und 
Rettungsstelle ....................1 12

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
der KvT ..........................116 117

Notfallambulanz  
der KvT ........................22 49 90

Krankentransport ..... 7 41 51 15

Kinderärztlicher 
Notfalldienst ............. 7 41 51 16

Notruf bei  
Vergiftungen ...............73 07 30

Klinikum Erfurt,  
Zentrale Vermittlung....... 7 81-0

Katholisches Krankenhaus 
Zentrale Vermittlung....... 6 54-0

Erdgas 
Stadtwerke............... 5 64 33 33

Strom 
Stadtwerke ............... 5 64 10 00

Trinkwasser 
Stadtwerke............... 5 64 18 18

Umwelttelefon .......... 6 46 31 43

Tierheim ................... 7 46 21 05

Frauenhaus .............. 7 46 21 45

Nottelefon Anonyme Geburt / 
Babykorb: ................ 7 81 41 42

Burschenverein „Einigkeit“ e.V.
Christian Schaake 
Telefon:  0176 / 70 53 52 52 
 
MKC „Marbacher Karneval 
Club“ e.V. 
Dr. Frank Limberger 
Telefon:  0160 / 1 14 92 24 
 
Reitverein Marbach e.V.
Maik Bormann 
Telefon:  0361 / 7 85 22 13 
 
IGMV e.V 
Matthias Poßecker
Telefon:            0176 / 59 90 65 67 
 
Sport-Freunde Marbach e.V. 
Martin Kästner 
Telefon:  0172 / 8 43 58 87
 
Marbacher Chorverein „Musica 
Viva“ e.V. 
Christoph Bender 
Telefon:  0361 / 34 19 15 83   

Förderverein Marbacher Laus-
buben e.V. 
Tobias Helf  
Telefon:  0174 / 63 95 000

Feuerwehrverein Marbach e.V.
Sascha Fugmann 
Telefon:  0157 / 74 65 21 71 
 
Marbscher Bote e.V. 
Horst-Rainer Ludwig
Telefon:                0361 / 7 85 23 08

AG Heimatgeschichte 
Annerose Gießler
Telefon:                0361 / 7 45 82 76 
 
Bürgervereinigung Luisenstr. e.V.
Frank Goldmann
Telefon:                0162 / 1 05 52 50
 
Förderverein der St. Gotthardt-
Kirche Erfurt-Marbach e.V.  
Michael Siegel
Telefon:                0172 / 3 61 75 87

Hier könnte in Zukunft 
Ihre Kleinanzeige stehen!
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Ortsteilbürgermeisterin & Ortsteilrat informieren

Kein Schildbürgerstreich in Marbach!
Die Mitglieder des Ortseilrates 
wurden zur neu errichteten 
Bücherzelle in Marbach (Ecke 
Oberer Stadtweg/Schwarzburger 
Str.) hinsichtlich der Öffnungs-
richtung angesprochen: „Wa-
rum sei die Öffnungsrichtung 
der Tür erst zum Fußweg und 
Tage später zur Wiese ausge-
richtet worden?“ Dies hat einen 
planerischen Hintergrund. In 
Zusammenarbeit mit dem Gar-
ten- und Friedhofsamt der Stadt 
Erfurt ist geplant, die Wiese hin-
ter der Bushaltestelle Marbach 
neu zu gestalten und einen Ort 

für Entspannung zu schaffen. 
In diesen Zusammenhang konn-
ten wir einen der größten Ver-
mieter Erfurts sowie Marbachs 
gewinnen, eine sogenannte Vor-
Ort-Bibliothek zu sponsern - die 
Wohnungsbaugenossenschaft 
Einheit eG (WBG Einheit eG). Die 
Genossenschaft bewirtschaftet in 
Marbach seit 2003 34 Einfamili-
enhäuser sowie 3 Stadtvillen im 
Meuselwitzer Hof und 2 Einfami-
lienhäuser in der Luisenstraße. 
Die VorOrt-Bibliotheken sind seit 
Jahren fester Bestandteil in den 
Wohngebieten der WBG Einheit 

eG. Die Bibliotheken leben vom 
Lesestoff. Man kann dort Bücher 
entnehmen, aber auch neu be-
stücken. 
Mit Errichtung der Bücherzelle 
ist der 1. Bauabschnitt abge-
schlossen. 
Der 2. Bauabschnitt ist für das 
kommende Jahr geplant, wel-
cher durch das Garten- und 
Friedhofsamt der Stadt Erfurt 
durchgeführt wird. Mit der Er-
richtung einer Bank, eines Fahr-
radständers, Blumen- und Kräu-
terfläche, Bäumen sowie einer 
Einfriedung mit Heckenpflanze, 

Bürgerraum weiterhin nur für 12 Personen nutzbar
Die Stadtverwaltung Erfurt hatte 
in diesem Frühjahr alle Bür-
gerräume der Ortsteile auch 
auf Brandschutz untersucht. Im 
Ergebnis wurde auch unserem 
Ortsteilrat mitgeteilt, dass unser 
Bürgerraum nur noch für 12 Per-
sonen zugelassen ist. Durch eine 
Anfrage der CDU kam nun he-
raus, dass  15-18 Bürgerräume 
der Ortsteile betroffen sind. Auch 
beinhaltete die Anfrage, welche 

Mängel wo festgestellt wurden, 
wann diesen abgeholfen wird. 
Die Antwort der Stadtverwal-
tung war aus meiner Sicht nicht 
zielführend, ein Armutszeugnis 
der Stadtverwaltung. In der Ant-
wort der Stadtverwaltung wur-
den weder die Mängel an den 
einzelnen Objekten offengelegt, 
noch wann geplant ist, diese 
abzuschaffen.  Der Antwort der 
Stadtverwaltung war zudem zu 

entnehmen: „Die Prioritäten des 
zuständigen Amtes für Gebäu-
demanagement wurden eindeu-
tig auf die Schulsanierung ge-
legt. Aus diesem Grund ist eine 
konsequente Abarbeitung der 
Mängel derzeit nicht möglich.““ 
Als größter Ortsteil von Erfurt, 
mit über 4.300 Einwohnern, 
konnte ich das nicht akzeptie-
ren, tat es  dementsprechend 
im zuständigen Ausschuss am 

29.08.2023 auch kund.  Betrach-
tet man andere Vorgänge, dau-
ern Umsetzungen mindestens 4-8 
Jahre. Wir können nicht solange 
verharren! Wir brauchen eine 
zeitnahe Lösung. Es gibt einen 
Vorschlag seitens des Ortsteilra-
tes zu einem neuen Bürgerraum.  
Dieses Konzept liegt dem OB von 
Erfurt und allen Fraktionen  vor. 
Dies gilt es zeitnah umzusetzen.  

Katrin Böhlke 
Ortsteilbürgermeisterin

soll der Ort zum Entspannen 
und Lesen einladen. Mit dem 
Abschluss des Bauabschnitt 1 
und der Erstausstattung mit 
Büchern, kann die Bücherzelle 
bereits ab sofort durch Jung 
und Alt genutzt werden. Einen 
herzlichen Dank an alle Betei-
ligten vom Ortsteilrat Marbach, 
der Stadtverwaltung Erfurt und 
natürlich der Wohnungsbauge-
nossenschaft Einheit eG.

Dietmar Eschrich & Marcel Hüseler
Ortsteilratsmitglieder
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Magazin / Aus dem Vereinsleben

Neues aus der Feuerwehr...
In der letzten Ausgabe haben 
wir euch berichtet, dass wir vom 
23. Juni bis 25. Juni am Stadtju-
gendzeltlager mit Bundeswett-
bewerb (Stadtausscheid) in Mit-
telhausen teilnehmen. Nun ist 
einige Zeit vergangen und der 
eine oder andere Follower bei 
Instagram und Facebook hat 
es schon entdeckt. Die Jugend-
feuerwehr Marbach hat abge-
liefert und ihr Bestes gegeben,.
Wochenlanges Training hat sich 
gelohnt und wir holten im Stadt-
ausscheid den 3. Platz. An dem 
Wochenende nahmen insgesamt 
13 Mannschaften aus ganz Er-
furt teil. Wir sind sehr stolz auf 
unsere Kinder, die erbrachte Leis-
tung und das gezeigte Durch-

haltevermögen. Aber wie geht 
es jetzt weiter? War es das jetzt? 
Nein, natürlich nicht. Wir haben 
uns gleichzeitig mit dem 3. Platz 

für den Bundeswettbewerb in 
der nächst höheren Ebene, den 
Landesausscheid qualifiziert. 
Am Landesausscheid, nehmen 

aus ganz Thüringen die besten 
Mannschaften teil. Für die Wett-
kampfmannschaft aus Marbach 
heißt es nach den Sommerferien 
zweimal wöchentliches Training 
und weiter üben. Der Ausrich-
ter des Landesausscheides ist 
Erfurt und für euch optimal 
zum Anfeuern. Also kommt am 
16. September in die Essener 
Straße 16 in Erfurt und feuert 
die Kinder so richtig an. Die an-
gekündigten Schnupperstunden 
nach den Sommerferien bieten 
wir trotz intensiven Trainings 
an und freuen uns, wenn Kinder 
im Alter von 6 bis 16 Jahren den 
Weg zu uns finden.

Jasmin Koch

+++ Letze Meldung +++ Marbach-Marathon erneut voller Erfolg +++

Wie die Medien übereinstimmend 
berichten, ist das unter den 
Freaks des Extremsports beliebte 
Rennen erneut ein voller Erfolg. 
Kurz vor Redaktionsschluss errei-
chen den Marbschen Boten erste 
Berichte und Siegerlisten.
Die fröhlich-bunte Kinderschar 
des Bambinilaufs führt Philipp 
Porsch durchs Zieltor, der sich 
auf der Zielgeraden gegen sei-
nen Bruder Mattis und Lennard 
Hanemann durchsetzt. Gewinner 
dieses Laufes sind insgesamt 
alle Kinder, da sie bei hochsom-
merlichen Temperaturen unter 
frenetischem Jubel der Menge 
das Ziel erreichen und stolz auf 

sich und ihre sportliche Leistung 
sein können.
Wie schon den Kinderlauf schickt 
der international renommierte 
Starter Martin Hanemann den 
Hauptlauf mit der Startpistole 
auf die schon traditionell auf ein 
Zwanzigstel der üblichen Ma-
rathondistanz reduzierte Lauf-
strecke.
Gewürzt mit dem giftigen An-
stieg zur GROßE-Bergwertung, 
bei der sich Moritz Wagner mit 
einer engagierten Laufleistung 
die Toblerone sichert, und der 
heiß umkämpften HRL-SPRINT-
Wertung, die Henry Schwarze-
nau nach einer taktisch souve-
ränen Laufleistung gewinnt und 
sich über eine Tüte Lakritzschne-
cken freut, passieren alle Starter 
das große neue Zieltor. 
Lars Siegmund und Marcell Lu-
kesch, die die Plätze zwei und 

drei belegen, fordern Tyler Lu-
kesch, der am Ende die schnell-
sten Beine hat. Fast zu schnell, 
da er im Zielbereich auf eine fei-
ernde, jedoch noch unvorbereite-
te Zuschauermenge trifft.
Bei den Damen steht Franziska 
Spanger ganz oben auf dem Sie-
gertreppchen, und das bei ihrer 
Marbach-Marathon-Premiere! 
Umrahmt von Marie Rudau (2) 
und Maika Köbis (3).
Den vielen Zuschauern an der 
Strecke ist es aufgefallen: Die 
Läuferschar ist nicht mehr wie 
bisher mit hellblauen, sondern 
mit schwarzen Trikots unter-
wegs. Und einem eigenen Logo 
für den Marbach-Marathon auf 
der Brust. In Rot und Blau, ent-
wickelt von Franziska Spanger.
Eine weitere Neuheit ist der  
1. Marbacher Presseball im Rah-
menprogramm des Marbach-

Marathons. Das zarte Pflänzlein 
muss noch etwas gehegt und 
gepflegt werden, bietet jedoch 
schon jetzt eine rauschende Ball-
nacht.
Alles in allem ist der 4. Marbach-
Marathon für etwa 100 Teilneh-
mer ein vergnügliches Fest, das 
sich von einer Stammtischidee 
zu einem Familienfest mau-
sert - und ohne Unterstützung 
vieler so nicht möglich wäre. 
Danke!
Wie in den vergangen Jahren 
auch, geht der Erlös dieser Ver-
anstaltung an unser Ortsteil-
blatt "Der Marbsche Bote". Al-
lerdings liegt das Ergebnis bei 
Redaktionsschluss noch nicht 
vor. Sicher ist nur, dass am 
Ende "Einssechszig" oben drauf 
geschlagen werden, die schon 
jetzt hinterlegt sind.  

Kai-Uwe Schellenberg
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Aus dem Vereinsleben

Die Kirmes liegt nun einige Wo-
chen hinter uns. Die Sommer-
pause ist vorbei und wir stecken 
bereits in der Planung für unser 
130-jähriges Jubiläum im kom-
menden Jahr 2024. 
Dennoch möchten wir es nicht 

versäumen, Danke zu sagen. 
Danke an unsere Helfer, Sponso-
ren und vor allem an all unsere 
Gäste. Ihr alle zusammen habt 
die Kirmes 2023 wieder einmal 
zu einem unvergesslichen Erleb-
nis gemacht. Vor allem für unse-

re neu aufgenommenen Kirmes-
burschen: Lucas Maier, Lennart 
Wellsow und Anton Drechsel. 
Wir finden, dass Fotos mehr sa-
gen als 1000 Worte. Besucht uns 
deshalb gern auf unseren Social 
Media Kanälen auf Facebook 

und Instagram und verschafft 
euch selbst einen Eindruck von 
unserer Kirmes 2023. Ebenfalls 
könnt ihr Informationen zu un-
serem geplanten Herbstfest on-
line finden. 

Eure Kirmesburschen des MBV

Die Hälfte ist fast rum
Sommerzeit - Reisezeit
Seit dem letzten Marbschen Bo-
ten ist, wie darin schon ange-
kündigt, beim MKC nicht so viel 
Neues passiert.

Wobei! Unsere Jahreshauptver-
sammlung endete nach der Ent-
lastung des Vorstandes für das 
abgelaufene Kalenderjahr mit 
einer weiteren Ministeraufnah-
me. Andreas Ruffing, Vater einer 
karnevalsbegeisterten Tänzerin 
in der kleinen Garde und nun 
auch schon ein „Nicht-mehr-
ganz-so-neu-Marbacher“ vom 
Südhügel, hat den Antrag auf 
Mitgliedschaft in der Versamm-
lung erklärt und wir freuen uns, 
dass er sich künftig im MKC, für 
den Karneval und für Marbach 
engagieren will.

Danach standen die Festwochen 
auf dem Programm.

Die BDK-Meile (das Treffen der 
ostdeutschen karnevalistischen 
Landesverbände im Bund Deut-
scher Karneval) - natürl ich 
haben wir uns da mal sehen 
lassen. Und dies, obwohl wir 
abends selbst unser Sommer-
fest für Vereinsmitglieder, Freun-
de und Förderer feierten. Unser 
Stammeshäuptling Frank Lim-
bergix (wir hatten ja als Gallier 
gefeiert) eröffnete standesgemäß 
auf seinem Schild, getragen von 
den mit Zaubertrank gestärkten 
gallischen Kriegern, das Fest. 
Der Rest ist kurz erzählt: ein 
rauschendes Fest bei herrlich 
sommerlichen Wetter bis tief in 
die Nacht hinein.

Am darauffolgenden Wochen-
ende besuchten wir MKCler das 
Sportfest der Sportfreunde. Lei-
der haben wir es in diesem Jahr 
noch nicht vermocht, unser Ver-
sprechen einzulösen und an der 
Tauziehmeisterschaft teilzuneh-
men. Aber jetzt, wo wir junge, 
kräftige Nachwuchsminister in 
unseren Reihen wissen, sehen 

wir einer Teilnahme im Folge-
jahr optimistisch entgegen. Egal 
wie, wir hatten unseren Spaß 
am Samstagabend und denken, 
unsere Sportfreunde können mit 
den 3 sportlichen Tagen auch 
sehr zufrieden sein.

Eine weitere Woche später fand 
die Fahrzeugweihe der befreun-
deten Feuerwehr von Petersberg-
Marbach statt. Auch hier waren 
wir mit einer kleinen Abordnung 
vertreten und wünschen den 
Kameraden, dass sie das Fahr-
zeug möglichst nur für Unter-
stützungsleistungen einsetzen 
müssen, so wie wir sie alljährlich 
von unseren Kameraden der FFW 
Marbach erhalten.

Den Reigen der festlichen 
Wochenenden schlossen 
die Burschen vom MBV 
mit der jährlichen Mar-
bacher Kirmes ab. Wir 
denken, es ist keines-
wegs  übert r i eben, 
wenn wir für uns in 
Anspruch nehmen, 
hier an allen drei Ta-
gen alles gegeben zu 
haben. Oder anders 

gesagt: Schön war‘s wieder und 
wir freuen uns schon auf nächs-
tes Jahr.

Unserer vereinsmäßigen Reise-
tätigkeit von einem Fest zum 
nächsten schlossen sich dann die 
für die Ferien üblichen privaten 
kleineren und größeren Urlaube 
an. Und nun, wo die Ferien nach 

6 langen Wochen auch schon 
wieder Geschichte sind und das 
neue Schuljahr begonnen hat 
(allen ABC-Schützen wünschen 
wir an dieser Stelle einen guten 
Schulstart und maximale Lerner-
folge), kommen wir uns so ein 
bisschen vor wie bei der Hasen-
schule im Eichengrund.

Für alle, die das Buch ihren 
Kindern nicht vorgelesen ha-
ben, heißt es hierin: „Denn der 
Sommer ist vergangen und der 
Herbst hat angefangen.“

Und dieser (heiße) Herbst bie-
tet uns auch wieder einiges an 
Vorfreude. So freuen wir uns auf 
das Teichfest der Kameraden der 
FFW. Eine Woche später beweist 
sich dann unser Minister Hütte 
bei seiner Organisation der 

diesjährigen Ausfahrt. Wo-
bei wir Hütte auch hier 
nicht allzu nahe treten 

wollen, die Ausfahrt 
ist so etwas wie der 
E l fmeter  ins  l eere 
Tor. Also eine sichere 
Sache für Spaß und 
gute Laune, sofern 
man nicht den DFB 

Tag der Vereine. Als aktives Mit-
glied der IGMV ist es natürlich 
selbstverständlich, dass wir dort 
gebührend vertreten sind.

Ein paar Tage später, am 23.09., 
wandern wir mit unseren Mihla-
er Freunden vom MCC rund um 
die Mihlaer Flur. Und nochmal 
eine Woche später sind wir als 
Verein in Marbachs Vorort Erfurt 
auf dem Oktoberfest, um zu 
vergleichen, ob das wirklich mit 
unserem Marbacher Oktoberfest 
vom 20.-22.10. mithalten kann.

Und liegt dies alles erst hinter 
uns, dann sehen wir uns auch 
schon wieder am 11.11. um 11:11 
Uhr vor dem Schlösschen zum 
Start in die 63. Saison. Konnten 
wir uns zum Motto auch noch 
nicht final festlegen, weil dies 
schon seit Jahrhunderten immer 
erst bei der Ausfahrt festgeklopft 
wird, wissen wir zumindest 
schon eines: Die Kostümbälle der 
kommenden Saison werden heiß 
und feucht. Denn es zieht uns in 
die Karibik, frei nach dem Motto:

Karibische Nacht an Strand und 
Meer – mit Cocktails, Palmen 
und noch mehr!
Sie dürfen also gespannt sein.

Und weil bekanntlich der frühe 
Vogel den Wurm fängt, erlau-
ben wir uns abschließend den 
Hinweis, dass unser Ticketshop 
(shop.mkc-ev.de) für die neue 
Saison schon aktiv ist. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch.

Bleiben Sie närrisch!
Ihr MKC

PS: Ein Hinweis muss noch sein: 
Weil wir in diesem Jahr den 
11.11. an einem Wochenende be-
gehen und daher schon am Vor-
mittag starten können, werden 
wir schon eine erste Saisonrakete 
mit einem „Mini-Frühschoppen“ 
am Schlösschen zünden. Der Ein-
tritt ist frei und wir hoffen auf 
rege Teilnahme aller Marbache-
rinnen und Marbacher.

mitmischen lässt. Bei den Leis-
tungen unserer männlichen wie 
weiblichen Nationalspieler/innen 
würde der Ball sich vermutlich 
nicht einmal vom Punkt bewe-
gen.

Aber zurück zu unseren Vorfreu-
den, wir wollen nicht abschwei-
fen. Am 20.09. ist dann der IGMV-

Kirmes 2023 - ein kleiner Nachruf
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Die Kirchengemeinden informieren

Evangelisches Kirchspiel Marbach-Salomonsborn

Katholische Innenstadtgemeinde 
St.-Laurentius - Kirchort St. Severi

Sonntag, 8.10.  Ökumenischer 
Gottesdienst zum Ernte-
dankfest  
14.30 im Marbacher 
Obstgarten mit dem 
Chor "Musica Viva e.V."

Weitere Gottesdienste: So, 22.10., 
12.11.. 26.11.  jeweils 
9.30 Uhr in der St. 
Gotthardt-Kirche.      

Am 31.10. feiern wir den Gottes-
dienst zum Gedenktag 
der Reformation in 
Salomonsborn. Die Uhr-
zeit wird noch bekannt 
gegeben.

Aktuel le Informationen f in-
den Sie immer unter  
www.marbach-salomonsborn.de. 
und in den Schaukästen.

Gottesdienste

An jedem 1. Mittwoch im Monat 
laden wir herzlich ein zum Ge-
meindenachmittag. 
Neue Termine: 4. Oktober, 1. 
November, 6. Dezember jeweils 
14 Uhr
Wir freuen uns, dass die Beteili-
gung wächst. Sie sind herzlich 
eingeladen! 

Jeden 1. Montag im Monat 18 Uhr 
in der Kirche, also am 2. Oktober, 
6. November und 4. Dezember. Sie 
sind zu diesem ökumenischen An-
gebot sehr herzlich eingeladen.

Friedensgebet

Junge Gemeinde

Gemeindenachmittag

Rückblick:  
Gemeindefest
Am 27. August feierten wir un-
ser Gemeindefest. Mit einem zu 
Herzen gehenden Konzert mit 
Gitarre und Gesang. Danke an 
Wolfgang Mahrle von Saiten-
sprung. Selbst der einsetzende 
Regen konnte unsere gute Lau-
ne nicht schmälern. Danke an 
alle, die Kuchen gebacken oder 
auf andere Weise zum Gelingen 
des Festes beigetragen haben!

Kindertreff
Konfirmandenzeit

03. Dez. Wortgottesfeier zum 
1. Advent

Besondere Veranstaltungen: 
Sonntag, 17. Sept     Bistums-
wallfahrt  11 Uhr Wallfahrtsgot-
tesdienst auf dem Domplatz
Sonntag, 8. Okt Ökumenischer 
Gottesdienst zum Erntedankfest 
14.30 im Marbacher Obstgarten
Weitere Infos unter:
www.st-laurentius-erfurt.de und 
im Pfarrbrief 

Wunsch für dich
„Unruhig ist unser Herz, bis es 
Ruhe findet in dir.“
Augustinus 
Die Ruhe im Herzen zu bewah-
ren oder neu zu finden auch in 
turbulenten Zeiten, dazu hilft 
das Gebet. 

Mit herzlichen Segenswünschen 
grüßt Sie Ihre Familie Gehrmann 

von der katholischen Gemeinde und 
Pfarrerin Tabea Schwarzkopf von der 

evangelischen Gemeinde

Ers ter  Konf i -Tag im neu-
en Schuljahr: Sa, 23. Sept.  
9.30 - 15.00 Uhr im Gemeinde-
haus in der Petristr. 1.
Informationen zu Konfi-Vor-
bereitungs-Terminen unter 
0361/7852293
Tabea Schwarzkopf und
Jugendmitarbeiter Thomas 
Naumann

Mittwochs 17 Uhr,
Petristr. 1
Ansprechpartner: Thomas Nau-
mann 01796778086

Bitte Glockenprojekt in
Marbach
Dass wir uns für unsere Kir-
chenglocken ins Zeug legen, 
hat sich inzwischen in Mar-
bach rumgesprochen. Wir wer-
den die Glocken wieder in den 
Turm bringen. Zwei Glocken 
werden neu gegossen. 
Wir freuen uns über das In-
teresse und danken Ihnen für 
bereits eingegangene Spenden 
und auch für die Spendenak-
tion der Kirmesgesellschaft. 
Helfen Sie mit, unsere Glocken 
zu erhalten: 

Kreiskirchenamt Erfurt
DE93 3506 0190 1565 6090 80 
Verwendungszweck:   
RT330 Glocken Marbach

Für eine Spendenquittung ge-
ben Sie bitte eine Adresse an. 
Herzlichen Dank!
Es grüßt Sie herzlich Ihre Pfar-
rerin Tabea Schwarzkopf 
Bleiben Sie gut behütet!
Pfarrer in Tabea Schwarz-
kopf erreichen Sie unter 0361 
7852293 oder per Mail: pfar-
rerin.schwarzkopf@marbach-
salomonsborn.de

Gartenandacht
Im zu Ende 
g e h e n d e n 
S o m m e r 
haben wir 
m e h r e r e 
Gar tenan-
dachten ge-
feiert (siehe 
Foto). Unter 
freiem Him-
mel und mit 
der  E in la-
dung zum 
Verwe i l en , 
G e s p r ä c h 
und Begeg-
nung.
D i e  d r i t t e 
und in die-
s e m  J a h r 
letzte Gar-
tenandacht 
f indet  am 
Donnerstag, 

14. Sept. um 18 Uhr bei Frau 
Rose Im Geströdig 9 statt. 
Sie sind dazu sehr herzlich ein-
geladen.

14tägig donnerstags findet der 
Kindertreff statt mit Musik und 
Geschichten, Spiel und Spaß. 
Von 16 bis 17.30 Uhr. 
Termine sind:  21. Sept, 19. Okt, 
2., 16. und 30. Nov.
Kontakt: Sabine Hambach
0163 7454946

Danke an unser starkes Kinder-
treff-Team, das uns tatkräftig 
und fröhlich unterstützt!

Monatliches Totengedenken in 
der Allerheiligenkirche:
freitags jeweils 15.00 Uhr am 
06. Okt, 03. Nov und 01. Dez.

Katholische Gottedienste in 
Marbach:   
14tägig sonntags
jeweils 9.30 Uhr 
in der St. Gotthardt-Kirche. 01. 
und 15. Okt, 05. Nov mit Gräber-
segnung, 
19. Nov. Wortgottesfeier

Für die Trostlosen ein Herz
Für die Heimatlosen ein Federbett
Für die Sprachlosen ein Lied
Für die Lustlosen einen Apfel-
baum
Für die Schlaflosen einen Traum
Für die Freudlosen ein Trampolin
Für die Herzlosen ein Eisbärkind
Für alle einen Engel mit Feuer-
atem und Samthandschuhen. 

Susanne Niemeyer 
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Aus dem Vereinsleben

Kinderkiste Marbach-Salomé e.V. - Vereinsarbeit im Jubiläumsjahr

Wir bedanken uns bei Frau 
Wanda Keil für die jahrelange 
ehrenamtliche Unterstützung 
für den „Marbschen Boten“.
Dies gilt auch für Familie 
Christa und Gerd Güth, die im 
vergangenen Jahr ihr Amt ab-
gegeben. haben.
Über 20 Jahre brachten sie 
Ihnen unsere Gemeindezeitung 

bei Wind und Wetter nach 
Hause.
Nun müssen sie ihre Tätigkeit 
aus gesundheitlichen Gründen 
aufgeben.
Wir wünschen gute Gesundheit 
und noch viele schöne Jahre.
Auf diesem Weg auch herzli-
chen Dank an die vielen Aus-
träger unserer Zeitung. 

Annerose Gießler 
stellv. Vorsitzende

Herzlichen Dank

A l s  K inde rk i s t e  Marbach - 
Salomé e.V. blicken wir auf ei-
nen wunderbar aktiven Som-
mer 2023 zurück, in dem wir 
mit  bewährten und neuen 
Ideen wieder tolle Veranstal-
tungen in Marbach und Salo-
monsborn begleiten konnten.  
Im Mai und Juni haben wir zur 
Kinderkirmes in Salomonsborn 
Sommersträhnen geflochten, 
Spiele für das dortige Sportfest 
organisiert, viele Schmetterlinge, 
Einhörner und Fußballwappen 
geschminkt und waren zum 
ersten Mal beim Sport- und 
Sommerfest der Sportfreunde 
in Marbach dabei. Eine Premi-
ere nicht nur für uns, sondern 
auch für die erste „Marbacher 
Filmrolle“. Ein Filmabend für 
Kinder und Jugendliche, den wir 
gemeinsam mit den Sportfreun-
den Marbach zur Eröffnung 
des Sport- und Sommerfestes 
veranstaltet haben. Mit Pop-
corntüten in der Hand verfolg-
ten kleine und große Kinder 
gespannt das Geschehen auf 
der Leinwand. Am darauffolgen-
den Samstag wurde gemeinsam 
mit den Frauen des Sportvereins 
eifrig gebastelt und geschminkt, 

was das Kinderherz begehrte.   
Zum Ferienbeginn Mitte Juli 
sorgten wir auf der Marbacher 
Kinderkirmes für schöne Mo-
mente. Trotz der hohen Tem-
peraturen konnten wir vielen 
Familien ein Lächeln ins Ge-
sicht zaubern. Neben unserer 
Schminkstraße wurden auch 
unsere Kreativangebote rege 
genutzt. Individuelle Ausmal-
bilder, Fotohalter und selbstge-
bastelte Haarbänder machten 
die Kirmes am Samstag und 
Sonntag noch bunter. Am Sams-
tag verabschiedeten wir die Kin-
der mit der ersten Marbacher 
Kinderdisco. Dank der Unter-
stützung des Burschenvereins 
konnten auch die kleinen Gäste 
bei Nebelmaschine und Schein-
werferlicht zu ihren Lieblings-
liedern das Tanzbein schwin-
gen. Es war eine großartige 
Kirmes 2023 und wir sind stolz, 
ein Teil davon gewesen zu sein.   
Besonders stolz sind wir na-
türlich auf unsere ehrenamt-
lichen Mitglieder, die all diese 
Veranstaltungen unterstützen. 
Sei es in der Organisation oder 
direkt vor Ort. Nur durch das 

Engagement unserer aktiven 
Kinderkiste-Mitglieder sind wir 
in der Lage, alle unsere Angebo-
te ehrenamtlich und kostenlos 
zur Verfügung zu stellen. Ledig-
lich für die Materialien stellen 
wir ein Spendenschwein auf, 
das freiwillig gefüttert werden 
kann. Als Verein für Kinder- und 
Jugendarbeit unterstützen wir 
so Veranstaltungen mit unse-
ren Angeboten und investie-
ren das Geld in Projekte für 
Marbach und Salomonsborn.  
In diesem Jahr entschieden wir 
uns, auch ein soziales Projekt 
in Erfurt zu unterstützen. Zum 
ersten Mal gingen die Trinkgeld-
spenden des Sportfestes sowie 
der Kinderkirmes an das Projekt 
"PAUSI – gegen Kinderarmut an 
Schulen" des Vereins „Die bun-
ten Schafe e.V.“. Mit einer Spen-
de von nur 3,50 Euro sichert der 
Verein die Pausenversorgung 
eines Schulkindes pro Tag. Auch 
dieser Verein arbeitet zu 100% 
ehrenamtlich und jeder Euro 
kommt benachteiligen Kindern 
zugute. Ein besonderer Dank gilt 
daher auch allen Besucherinnen 
und Besuchern beider Veranstal-
tungen, die mit ihrer Spende 

dieses Projekt unterstützt haben.  
Unsere kommenden Termine:  
Am 20. September, dem Welt-
kindertag, sind wir beim Fest 
der Interessengemeinschaft 
Marbacher Vereine (IGMV) im 
Sport- und Freizeitzentrum aktiv. 
Am 23.September öffnet un-
ser diesjähriger Herbstfloh-
markt seine Türen im Sport- 
und Freizeitzentrum Marbach. 
Am 31.Oktober  wird es zu 
Halloween gruselig und schau-
rig-schön im Gerätehaus der 
Freiwilligen Feuerwehr Mar-
bach und seid gespannt, was 
euch in Salomonsborn erwartet. 
Am 9. Dezember sind wir zum 
weihnachtlichen Basteln auf 
dem Marbacher Adventsmarkt 
aktiv.
Weitere Informationen zu unse-
ren kommenden Aktionen sowie 
Impressionen aus diesem Jahr 
gibt es auf unserer Website 

kinderkiste-marbach-salome.de 

und in unseren sozialen Kanälen 
bei Facebook & Instagram unter 

@kinderkistemarbachsalome

Text und Fotos: Kinderkiste
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Aus dem Vereinsleben / Unsere Sponsoren

St.-Gotthardt-Weg 4 
99092 Erfurt-Marbach 
Tel.: 0361/7456616
info@einsa-versichert.de  
www@einsa-versichert.de 

Ihr Versicherungsmakler vor Ort
Tino Wendelmuth & Michael Kirbst

20 Jahre Physiotherapie am Backs: Erfahrung, die sich auszahlt!

Kompetente Behandlung und ein 
gelungener Tag der offenen Tür.

Am 01.09.2023 feierte die Physio-
therapie am Backs ihr 20-jähriges 
Bestehen. 
Seit zwei Jahrzehnten bietet das 
Team um Anett Bogatz und Hen-
drik Hund kompetente und effektive 
Behandlungen in den Bereichen 
Orthopädie, Chirurgie, Pädiat-
rie, Prävention, Osteopathie und 

ganzheitliche Therapie an. An der 
Rezeption organisiert Birgit Junge 
die Termine und ist erste Ansprech-
partnerin für die Patientinnen und 
Patienten. Mit Sabrina Kiesewetter 
konnten wir in diesem Jahr unser 
Team und unsere Kompetenz er-
weitern.

Interessierte konnten sich am Tag 
der offenen Tür über das Angebot 
der Praxis informieren, an verschie-
denen Aktionen teilnehmen und bei 
Vorträgen weitere Details erfahren. 
Besonders spannend und informa-
tiv fanden die Besucher den Vortrag 
von Dr. A. Teichmann, Fachzah-
narzt für Kieferorthopädie, sowie 
die Präsentation der Apotheke am 
Zoopark. 
Auch die Behandlungseinheiten 
der Therapeuten fanden großen 
Anklang. 
Für das Praxisteam war die große 
Wertschätzung der Patienten ein 

schönes Zeichen und Ansporn, die 
hohe Qualität und den persönlichen 
Kontakt beizubehalten.  Ein über-
raschendes Dankeschön in musika-
lischer Form gab es von Wolfgang 
Mahrle (Gruppe Saitensprung), der 
die Besucher mit kleinen Anekdoten 
zum Schmunzeln brachte.

„Wir sind stolz darauf, dass wir seit 
20 Jahren mitten in Marbach eine 
Anlaufstelle für unsere Patienten 
sein dürfen. Der Tag der offenen 
Tür war ein voller Erfolg und wir 
bedanken uns bei allen Besuchern 
für ihr Interesse und die vielen 
Glückwünsche“, so Anett Bogatz, 
Inhaberin der Praxis. „Wir möchten 
auch in Zukunft unseren Patienten 
die bestmögliche Behandlung bi-
eten und freuen uns darauf, noch 
viele Jahre in unserer Praxis einen 
Beitrag zur Gesundheit leisten zu 
können.“
Die Physiotherapie am Backs be-

dankt sich bei allen Gratulanten 
für die aufrichtige Wertschätzung 
unserer Arbeit. Ein herzliches Dank-
eschön auch an die Bäckerei Thor 
in Alach, die für das viel gelobte 
leibliche Wohl sorgte, nicht zuletzt 
durch die Dekoration in den Farben 
der Praxis. Danke an das Team des 
Artusateliers für die unermüdliche 
Betreuung in unserer Öffentlich-
keitsarbeit. Und ohne die fleißigen 
Helfer vor und hinter den Kulis-
sen wäre das Praxisjubiläum nicht 
möglich gewesen. 

Weitere Informationen zur Praxis 
gibt es auf www.physiotherapie-
am-backs-marbach.de. Aktuelle 
Neuigkeiten, Hintergründe und De-
tails zum Thema 
Physiotherapie 
gibt es auch auf 
unserer  Face-
book- und Ins-
tagram-Seite.


